
Protokoll  zur Verbandstagung des Nordrhein-
Westfälischen Judo-Verbandes am 29. April 2007 in Herne 
 
 
 
TOP 1: Eröffnung/Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 
  Versammlung 
 
Der Präsident Peter Frese eröffnet die Versammlung um 10.10 Uhr. Er stellt die 
ordnungsgemäße Einberufung der Versammlung fest.  
 
 
TOP 1.1: Begrüßung der Gäste und Mitglieder 
 
Peter Frese begrüßt die Delegierten aus den Vereinen. Besonders begrüßt er Herrn 
Palmen, Staatssekretär im Innenministerium NRW, und Michaela Engelmeier-Heite, 
Vizepräsidentin des Deutschen Judo-Bundes.  
 
 
TOP 1.2: Gedenkminute 
 
Die Versammlung gedenkt der Verstorbenen, stellvertretend Kyra Hergarten, Erik 
Philipp und Karl-Heinz Hahn. 
 
 
TOP 1.3: Grußworte 
 
Herr Palmen, Staatssekretär im Innenministerium NRW, richtet sein Grußwort an die 
Anwesenden und betont, dass der Sport ohne Ehrenamtliche nicht bestehen könnte. 
Er macht deutlich, welchen Stellenwert Judo in der heutigen Zeit hat und übermittelt 
die Grüße von Innenminister Ingo Wolf. 
 
Michaela Engelmeier-Heite, DJB Vizepräsidentin, überbringt die Grüße des 
Deutschen Judo-Bundes. Sie stellt die Erfolge der NRW-Judokas heraus, 
insbesondere Andreas Tölzer und Miryam Roper. Außerdem geht sie auf die 
Projekte Kim Possible und Judo-Pädagogik ein.  
 
 
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die vorgelegte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
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TOP 3: Ehrungen 
 
 
Folgende Sportkameraden werden geehrt: 
 
Bronzene Ehrennadel: Erik Goertz, Horst Dietmar Grabinger, Joachim Schulte 
 
 
Silberne Ehrennadel: Helmut Götz 
 
Goldene Ehrennadel: Peter Ullrich 
 
Ranglisten Prämie 
 
Sparda-Bank-Rangliste weiblich:  1. Frauke Kucznierz 
      2. Sina Felske 
      3. Yvonne Malinowski und Ulrike Scherbarth 
Sparda-Bank-Rangliste männlich: 1. Tobias Ehnes 
      2. Marc Odenthal 
      3. Oliver Zabel 
Sparda-Bank-Vereinsrangliste:  1. TSV Bayer 04 Leverkusen 
      2. 1. JC Mönchengladbach 
      3. JC 66 Bottrop  
 
 
 
TOP 4: Feststellung der Stimmberechtigung durch den Rechtsausschuss 
 
Um 10.44 Uhr sind 88 Mitglieder mit 358 Stimmen anwesend. 
Peter Frese begrüßt den NWDK-Ehrenpräsidenten Matthias Schießleder. 
 
 
TOP 5: Genehmigung des Protokolls vom 11. Juni 2006 
 
Das Protokoll wird genehmigt. 
 
 
TOP 6: Entgegennahme der Berichte 
 
 
Rolf Fischer gibt einen Bericht zum Thema Doping ab. Im Bereich des NWJV hat es 
bisher keine positiven Dopingkontrollen gegeben. 
 
Peter Frese erklärt, dass ein Mitgliederrückgang zu verzeichnen ist, insbesondere im 
Erwachsenenbereich. Hier soll eine Kampagne „Judo für Erwachsene“ gestartet 
werden.  
Im Rahmen der Kim-Possible-Aktion haben über 160.000 Interessierte die 
Internetseiten zur Aktion aufgerufen. Er lobt die Trainerausbildung im Verband. Viele 
Trainerassistenten werden ausgebildet. Leider sind die Kosten für die Ausbildungen  
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gestiegen, was an den erhöhten Kosten in den Sportschulen liegt. Im 
Behindertenbereich wurde eine neue Prüfungsordnung erstellt.  
Peter Frese erläutert die Erhöhung der Prüfungsgebühren für Prüfungen im 
Schulsport und die Beitragserhöhung im Deutschen Judo-Bund. 
Er bedankt sich bei Matthias Schießleder, der aus dem Präsidium des NWJV 
ausgeschieden ist, und begrüßt den neuen NWDK-Präsidenten Josef Hoos. 
Die Deutschen Meisterschaften Ü 30 finden in Bonn statt, in Sindelfingen die 
Europameisterschaften. Herne richtet 2008 die Deutschen U 20-Meisterschaften aus.  
Am 12./13. Mai 2007 werden die Kata-Europameisterschaften in Wuppertal 
ausgetragen. 
Der LandesSportBund (NRW) beabsichtigt, eine Strukturänderung durchzuführen. 
Die Stadt- und Kreissportbünde sollen Mitglieder im LSB NRW werden. 
Der Dachverband für Budotechniken NW feiert in diesem Jahr sein 25-jähriges 
Jubiläum. 
Peter Frese bittet die Versammlung, Werbung für den "budoka" zu machen. Die 
Auflage ist um 400 Abonnenten zurückgegangen. 
Es soll ein Imigrationsbeauftragter des NWJV berufen werden. Efkan Dink soll diese 
Funktion übernehmen. 
Willi Höfken wurde durch die EJU berufen, die Vertragsangelegenheiten für die 
Wettkämpfe innerhalb der EJU abzuwickeln. 
 
 
TOP 6.1: Aussprache 
 
Es findet eine Aussprache zu den abgegebenen Berichten statt. Zu dem Vorschlag 
einen Imigrationsbeauftragten zu berufen wird angeregt hier auch eine Frau mit 
einzubeziehen.  
 
 
 
TOP 7: Haushaltsrechnung / Kassenprüfbericht 
 
TOP 7.1.: Haushaltsrechnung 2006 
 
Dr. Gösche erläutert kurz die vorliegende Bilanz und die Gewinn- und 
Verlustrechnung des NW Judo-Verbandes. Er zeigt die Entwicklung der 
Hauptkostenblöcke und Haupteinnahmen auf. 
 
 
TOP 7.2.: Bericht der Kassenprüfer 
 
Theo Schlieper verliest den Bericht der Kassenprüfer. Die Kassenprüfer schlagen die 
Entlastung des Vorstandes vor. 
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Verabschiedung von Matthias Schießleder 
 
Damit Matthias Schießleder seinen Ruhestand richtig genießen kann, erhält er einen 
Liegestuhl als Präsent. Die Versammlung beschließt einstimmig, Matthias 
Schießleder zum Ehrenmitglied des NWJV zu ernennen. 
 
 
TOP 7.3.: Aussprache 
 
Es gab keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 8: Entlastung des Verbandsvorstandes 
 
Franz-Karl Patzner wird zum Versammlungsleiter gewählt.  
Der Verbandsvorstand wird einstimmig en bloc entlastet. 
 
 
TOP 9: Neuwahl des Präsidiums 
 
TOP 9.1: Wahl eines Wahlausschusses 
 
Die Versammlung wählt den Rechtsausschuss zum Wahlausschuss. 
 
 
TOP 9.2: Wahl des Präsidenten 
 
Peter Frese wird zur Wiederwahl als Präsident des NWJV vorgeschlagen. 
Peter Frese wird einstimmig zum Präsidenten des NWJV gewählt. 
Er nimmt die Wahl an und bedankt sich für das ausgesprochene Vertrauen.  
Peter Frese übernimmt die Versammlungsleitung. 
 
 
TOP 9.3:  Wahl der Vizepräsidenten 
 
Für die Wahl der Vizepräsidenten werden Hans-Werner Krämer, Rolf Fischer und 
Jörg Bräutigam vorgeschlagen. Die Kandidaten stellen sich vor und würden die Wahl 
annehmen.  
 
Es wird geheime Wahl beantragt. 
 
Der 1. Wahlgang ergibt folgendes Ergebnis: 
 
Hans-Werner Krämer 146 Stimmen 
Rolf Fischer   117 Stimmen 
Jörg Bräutigam    95 Stimmen 
 
Da keiner der drei Kandidaten die Mehrheit der abgegebenen Stimmen erhalten hat, 
muss eine Stichwahl zwischen Hans-Werner Krämer und Rolf Fischer durchgeführt 
werden. 
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Rolf Fischer tritt von der Stichwahl zurück. Hans-Werner Krämer ist damit zum 
Vizepräsidenten gewählt. 
 
 
Der 2. Wahlgang ergibt folgendes Ergebnis: 
 
Rolf Fischer   193 Stimmen 
Jörg Bräutigam  162 Stimmen 
 
Rolf Fischer ist damit zum 2. Vizepräsidenten gewählt. 
 
 
TOP 10: Wahl der Kassenprüfer 
 
Für die Wahl zum Kassenprüfer werden Hanny Wendel, Klaus Kirste, Hans-Werner 
Sinnwell und Roman Jäger vorgeschlagen. Alle würden die Wahl annehmen. 
 
Mit 2 Gegenstimmen werden Hanny Wendel und Klaus Kirste zu Kassenprüfern und 
Hans-Werner Sinnwell und Roman Jäger zu Ersatzkassenprüfern gewählt. 
 
  
TOP 11: Bestätigung der vom Präsidium berufenen Ressortleiter 
 
Hier sind keine Änderungen vorgenommen worden.  
Die Ressortleiter werden einstimmig von der Versammlung bestätigt. 
 
  
TOP 12: Ende der Probezeit des Geschäftsführers Peter Frese 
 
Hans-Werner Krämer berichtet über die Arbeit von Peter Frese als Geschäftsführer. 
Es ist beabsichtigt im kommenden Jahr einen Ältestenrat zur Kontrolle des 
Geschäftsführers einzuführen. Hierfür soll die Satzung geändert werden. 
Die Versammlung bestätigt Peter Frese einstimmig als Geschäftsführer. 
 
 
zu TOP 16: Anträge 
 
Der Antrag der DJK Sportfreunde Dülmen zur Herabsetzung des Beitrages für 
passive Mitglieder wird an dieser Stelle behandelt. 
Der Antrag wird mit 317 Gegenstimmen, 17 Enthaltungen und 24 Ja-Stimmen 
abgelehnt. 
 
 
TOP 13: Festsetzung der Beiträge 
 
Peter Frese gibt bekannt, dass die Beiträge unverändert bleiben. 
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TOP 14: Genehmigung des Haushaltsplanes 2007/2008 
 
Der vorliegende Haushaltsplan wird kurz von Herrn Dr. Axel Gösche erläutert. 
Er wird mit 12 Enthaltungen angenommen. 
 
 
TOP 15: Bestätigung der Ordnungen 
 
Die vorliegenden Ordnungen werden einstimmig bestätigt. 
 
 
TOP 16: Anträge 
 
Der Antrag des 1. Godesberger JC, dass vereinseigene Kämpfer/innen mit Wohnort in 
Deutschland, die in der 1. und 2. Bundesliga kämpfen, auch für ihren Heimatverein in 
der Ober-, Landes- oder Bezirksliga eingesetzt werden dürfen, wird durch den Antrag-
steller zurückgezogen. 
Das Präsidium sagt zu, dass die Verbandsgremien sich mit der Problematik 
beschäftigen werden. 
 
 
Der Antrag von ASV Süchteln zu den Bestimmungen der Mattengrößen wird 
abgelehnt. 
 
 
TOP 17: Festlegung der nächsten Verbandstagung 
 
Peter Frese gibt bekannt, dass die Satzung dahingehend geändert werden soll, dass 
die Verbandstagung wieder jährlich durchgeführt wird. Hierzu soll 2008 eine außer-
ordentliche Verbandstagung stattfinden. 
 
 
TOP 18: Sonstige Angelegenheiten / Informationen 
 
Udo Koch von der Sparda-Bank West berichtet über die Arbeit der Sparda Bank, die 
den NWJV finanziell unterstützt. 
 
Andreas Koch von der Barmenia stellt den Gruppenvertrag zwischen der Barmenia 
und dem NW Judo-Verband vor. Er engagiert sich außerdem in dem Bereich „Kids – 
schwer mobil“. 
 
Malte Klocke stellt das Online-Video-Lernportal „Videotomie“ vor. 
 
 
 
 
 
 



Seite 7 vom Protokoll der Verbandstagung am 29. April 2007 
 
 
 
Josef Hoos wünscht sich einen besseren Informationsfluss, um Kata-Inhalte zu 
vereinheitlichen. Er stellt den Aufkleber des NWDK zu den Kata-Europameisterschaften 
vor. Es wird eine neue Internetseite des NWDK geben. Er wünscht sich eine gute 
Zusammenarbeit. 
 
Peter Frese lädt alle Anwesenden zu den Kata-Europameisterschaften nach Wuppertal 
ein und schließt die Versammlung um 14.51 Uhr. 
 
 
 
 
 


